Medienmitteilung vom 7. Mai 2019
Solothurn Naturmuseum Solothurn

Sonderausstellung «Eichhörnchen» 

23. Mai - 20. Oktober 2019
Eichhörnchen sind den Menschen so vertraut, dass sie ihnen im Wald manchmal aus der Hand fressen. Jedoch findet nur ein kleiner Teil ihres Lebens bodennah statt, die meiste Zeit verbringen sie – für den normalen Betrachter meist unsichtbar – in den Wipfeln der Bäume. 
Das Naturmuseum Solothurn zeigt das eindrucksvolle Baumleben der Eichhörnchen in einer durch das Naturmuseum Winterthur realisierten Ausstellung von 23. Mai bis 20. Oktober 2019. Die Ausstellung begeistert durch viele Exponate und die interaktiven Stationen, die einen Blick in das Leben der flinken Kletterer ermöglichen.
Hoch über dem Boden

Der Hauptaufenthaltsort eines Eichhörnchens ist die Baumkrone. Hier bewegt es sich kletternd und springend mit einer kaum übertroffenen Geschicklichkeit. Dem Schwanz kommt dabei eine wichtige Bedeutung zu. Auch das Schlafnest, der Kobel, wird hoch über dem Boden angefertigt. Da schläft das Eichhörnchen nachts. Für die Ruhe im Winter werden etwas dickwandigere Kobel errichtet und diejenige für die Jungenaufzucht sind weich ausgepolstert. Besucher und Besucherinnen können von einem begehbaren Kobel aus durch eine Art Fernrohre in die Baumkronen ausserhalb des Kobels schauen.
Nüsse verstecken
Eichhörnchen verbringen im Herbst die meiste Zeit mit Vorräte-Sammeln und legen verschiedene Depots an. Auch im Naturmuseum war ein Eichhörnchen fleissig unterwegs und hat Nüsse versteckt. Kleine und grosse Besucher dürfen nun auf Nuss-Suche gehen – ob wohl alle wieder gefunden werden? 

Eichhörnchen gesucht: 
Während der Ausstellungsdauer sammeln wir Beobachtungen von Eichhörnchen im Kanton Solothurn. Melden Sie Ihre Sichtung auf der Plattform «Wilde Nachbarn Solothurn» solothurn.wildenachbarn.ch

Besucher können ihre Beobachtungen auch auf einer Kartenpinnwand im Museum festhalten.
Bilder 

- Die Bilder dürfen nur mit Bildnachweis verwendet werden und nur im Zusammenhang mit der Ausstellung 

- Diese Bilder sind über folgenden Link herunterzuladen: http://bit.ly/MB_Eichhoernchen
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Bild zur Sonderausstellung «Eichhörnchen» 
im Naturmuseum Solothurn





Bild: Jörg Uhlemann – www.naturfotograpie-uhlemann.de

Dateiname: NMS_MB_Eichhoernchen_Uhlemann
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Eichhörnchen

Bild: Eichhörnchen_Marcus Bohler: Marcus Bohler

Dateiname: NMS_MB_Eichhoernchen_Bohler
Eckdaten Naturmuseum
Naturmuseum Solothurn, Klosterplatz 2, 4500 Solothurn, Tel. 032 622 70 21, www.naturmuseum-so.ch, naturmuseum@solothurn.ch 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 14 - 17 Uhr, Sonntag 10 - 17 Uhr.

Schulen und Gruppen auch vormittags nach Anmeldung: Tel. 032 622 70 21

Kontakt
Thomas Briner, Museumsleiter, 032 622 70 21, Email: thomas.briner@solothurn.ch
Joya Müller, Museumspädagogin, 032 622 70 21, Email: joya.mueller@solothurn.ch
Anlässe im Rahmen der Sonderausstellung

Vernissage «Eichhörnchen», 23. Mai 2019, 19 Uhr im Naturmuseum Solothurn. 

Es spricht Daniela Zingg, Direktorin Naturmuseum Winterthur.

Der Anlass ist öffentlich, der Eintritt frei. 

Mittagsführung «Im Lebensraum der Eichhörnchen», 5. Juni 2019, 12.15 - 13 Uhr

Weshalb besitzen Eichhörnchen einen buschigen Schwanz oder wie schaffen sie es, den Kobel so künstlerisch zu gestalten? Spannende Fragen, die sich in der Ausstellung beantworten lassen.
Leitung: Joya Müller, Museumspädagogin und Biologin

Der Anlass ist öffentlich, der Eintritt frei. 

Lehrereinführung in die Sonderausstellung, 6. Juni 2019, 17 - 18.30 Uhr

Joya Müller, Museumspädagogin, führt Lehrpersonen durch die Sonderausstellung «Eichhörnchen» und stellt die didaktischen Materialien dazu vor. Anmeldungen über Naturmuseum Solothurn (032 622 70 21 oder Mail joya.mueller@solothurn.ch).

Weitere Anlässe sind im Rahmenprogramm der zweiten Jahreshälfte 2019 abgebildet oder können der Internetseite entnommen werden www.naturmuseum-so.ch.
